
  

 

Evangelische Gemeinden im Lauertal 

April 2018 

Jesus Christus spricht: Friede sei mit euch! Wie mich der 

Vater gesandt hat, so sende ich euch. 

Johannes 20,21  
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Liebe Leserinnen und Leser,  

schicken Sie gerne jemanden in den 
April?  Ein kleiner Scherz quer durch 
alle Altersgruppen. Auch Zeitungen 
lassen sich die Gelegenheit nicht neh-
men, die sonst seriösen Meldungen an 
dem Tag mit einer „Ente“ zu garnieren. 
Und auf der anderen Seite sind natür-
lich die Leser, die schauen, was denn 
in der Zeitung vom 1. April die Ente ist.  

Für dieses Jahr fällt die Zeitungsente 
am 1. April aus, da es ein Sonntag ist - 
Ostersonntag. Ich sage gelegentlich bei 
Vereinbarungen, die die Gottesdienste 
am 1. April betreffen, dazu „und das ist 
kein Scherz“.  

Ich freue mich, dass Gott an Ostern 
keinen Scherz getrieben hat, sondern 
dass Jesus auferweckt wurde, und 
dass er lebt.  Denn so ruht der Glaube 
an den Dreieinigen Gott nicht auf einem 
Scherz, den man dann auflösen muss 
und sagen „April, April“. Er ruht auf der 

Auferstehung, dem neuen Leben. Da-
mit ist der Tod am Ende seiner Macht. 
So schmerzlich wir den Tod auch erfah-
ren, wenn ein lieber Mensch stirbt, seit 
Ostern gilt: Jesus lebt, und damit ist 
Hoffnung.  

Feiern Sie Ostern, feiern Sie die Aufer-
stehung von Jesus. Wir laden Sie ein 
zu unseren Gottesdiensten (auf Seite 4 
dieses Gemeindebriefes finden sie eine 
Übersicht). Das hat auch etwas mit La-
chen, mit Freude zu tun - einer Freude, 
die größer ist als die über einen gelun-
genen Aprilscherz.   

Ihr Pfarrer  
Stefan Bonawitz  

Neues im Gemeindebrief 

Monatssammlung 

Die kirchliche Monatssammlung ist im April bestimmt für      
                  „Aufgaben in der eigenen Gemeinde“. 

Für diesen Zweck wird bei der Austeilung des Gemeindebriefes gesammelt. 
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Zum Monatsspruch 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

wenn Sie heute ein Paket absenden, 
dann bekommen Sie am Postschalter 
eine sogenannte „Sendungsverfol-
gungsnummer“. Mit dieser Nummer 
können Sie im Internet nachverfolgen, 
wo Ihr Paket auf dem Weg zum Emp-
fänger gerade steckt. Tolle Erfindung! 

Ob Gott für jeden seiner Jüngerinnen 
und Jünger auch so eine „Sendungs-
verfolgungsnummer“ hat und genau am 
himmlischen Zentralcomputer mitver-
folgt, wo jeder von uns gerade steckt!?! 

Ich glaube, dass Gott ganz ohne Ein-
satz von Technik um das Ergehen ei-
nes jeden von uns weiß. 

Und dass er uns nicht kontrolliert, son-
dern beschützt und führt. 

Wohin aber hat Jesus seine Jünger 
gesandt? Was ist unser Zielort? 

Auf den Plakaten im Schaukasten, die 
unseren Monatsspruch illustrieren, se-
hen wir ein Wohnzimmer mit einem 
bequemen Sessel und daneben einen 
Stapel antiker Koffer. Die antiken Koffer 
erzählen davon, dass in früheren Jahr-
hunderten viele Menschen aufgebro-
chen sind, um das Evangelium in die 
entferntesten Winkel unserer Erde zu 

tragen. Auch heute noch lassen sich 
Menschen im wahrsten Sinne des Wor-
tes „begeistern“ und packen ihre Koffer, 
nicht, um in Urlaub zu fahren, sondern 
um als Boten Gottes die gute Nachricht 
von der Liebe Gottes auch in fernen 
Ländern weiterzusagen. 

Sie brauchen unsere „Sendungsverfol-
gung“ durch treues Beten! 

Koffer hin oder her: auch für uns, die 
wir im Lauertal bleiben, gilt, dass das 
Wort Gottes unter die Menschen ge-
bracht werden soll. Und ich bin sehr 
dankbar für die vielen ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in un-
seren Gemeinden, denen die Men-
schen am Herzen liegen, die keinen 
Weg scheuen und die mit vollem Ein-
satz der Sendung Jesu folgen! 

Ihnen allen eine gesegnete Osterzeit, 
Ihre Pfarrerin E. Schneider  

Grafik: GEP  
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5.30 Uhr  

Osternacht in  

Poppenlauer.  

Anschließend 

Osterfrühstück 

im Gemeindehaus.  

5.45 Uhr  
Osternacht in 

Maßbach.  

Anschließend 

Osterfrühstück 

in der Pfarrscheune.  

Gut zu wissen 

Das Gemeindehaus in Poppenlauer ist 
für den nächsten Seniorennachmittag 
am 10.4. geöffnet. Beginn ist wie immer 
um 14.00 Uhr.  

Thema „Aus dem Leben einer Land-
frau“.   

Am 17.4. treffen sich um 14.30 Uhr die 
Senioren in der Pfarrscheune in Maß-

bach.  

„Selbständig und sicher im Alter leben“ 
ist das Thema. Ralf Lutz von den Jo-
hannitern wird einen Vortrag halten. 

Am 22.4. um  14.30 Uhr lädt die Kir-
chengemeinde Volkerhausen zum Se-
niorennachmittag ein.  

Lieder zu Ostern und Frühling - Ihre 
Botschaft und Geschichte.  

 

Ostersonntag  

8.45 Uhr Festgottesdienst in Thundorf  

8.45 Uhr Festgottesdienst in  Volkers-
hausen  

10.00 Uhr Festgottesdienst in Maß-
bach  

10.00 Uhr Festgottesdienst in Poppen-
lauer  

Ostermontag  

8.45 Uhr Festgottesdienst in Rothhau-
sen  

8.45 Uhr Festgottesdienst in Volkers-
hausen  

10.00 Uhr Festgottesdienst in Maß-
bach  

10.00 Uhr Festgottesdienst in Poppen-
lauer  

„Der Herr 
ist auferstan-

den!“  

„Er ist wahr-
haftig aufer-
standen!“  

Ostern feiern!  

Sonntag  
1. April 

Grafik : P fe ff er 

Seniorennachmittage  
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Poppenlauer 

                                                                                                                             

Das Vorbereitungsteam freut sich auf dein/euer Kommen! 

Thema:  „Hanna betet— 

  Eli wundert sich“  

Wann:  15.04.2018  

              um  10.00 Uhr 

Wo:  Evangelische Kirche 

        Poppenlauer 

        anschließend Kirchenkaffee 

Herzliche Einladung zum   

Familiengottesdienst  
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Der Frauenkreis trifft sich wie gewohnt 
zweimal, und zwar am 10. und am 
24.4., jeweils im Gemeindehaus neben 
der Kirche. Nachdem die Sommerzeit 
begonnen hat, ist wieder um 19.00 Uhr 
Beginn.  

Die Themen werden kurzfristig bekannt 
gegeben, oder ergeben sich aus dem, 
was die Teilnehmerinnen an tagesaktu-
ellen Anliegen am jeweiligen Abend 
mitbringen.  

Wer am 15.4. nach dem 
Gottesdienst in Volkers-
hausen ins Gemeinde-
haus geht, wird vom Kaf-
feeduft empfangen. Die 
Kirchengemeinde lädt 
zum monatlichen Kirchen-

kaffee ein.  

Die Einladung gilt allen Interessierten, 
unabhängig von der Konfession.  

Die Männer treffen sich wieder am 
16.04. Um 10.00 Uhr beginnt es in der 
Pfarrscheune in Maßbach.  

Das Thema: „Grönland“  

Die Referent: Herr Helmer Vogel aus 

Würzburg 

Wie immer gehören zu dem Treffen das 
gemeinsame Hören auf den Vortrag, 
das Gespräch zum Vortrag und die 
Brotzeit und die Gespräche dabei.  

Wir haben schon auf die Sammelaktion 
aufmerksam gemacht. Hier nochmals 
Infos dazu.  

Der Zweck: Mit dem Erlös aus recycel-
ten Schreibmaterialien können 200 syri-
sche Mädchen in einem Flüchtlings-
camp im Libanon unterstützt werden.  

Gesammelt werden: Kugelschreiber, 
Gelroller, Marker, Filzstifte, Druckblei-
stifte, Korrekturmittel, Füllfederhalter 
und Patronen (Plastik– und Metallstif-
te).  

Nicht in die Box dürfen: Klebestifte, 
Radiergummis, Lineale, Bleistift und 
Scheren.  

Die Sammelboxen stehen an folgenden 
Orten bzw. Stellen:  

Maßbach: Ev. und kath. Kirche, Mit-
telschule, Kita, Rewe  

Poppenlauer: Ev. Kirche, Grund-
schule  

Rothhausen: Ev. und kath. Kirche  

Thundorf: Ev. Kirche  

Volkershausen: Ev. Kirche  

Die Boxen bleiben bis zum Ende des 
Schuljahres stehen.  

 

 

 

 

Frauenkreis in Volkershausen 

Kirchenkaffee in Volkershausen  

Männertreff  

Sammelaktion „Stifte machen Mädchen 
stark!“  
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Das Diakonische Werk Schweinfurt lädt 
alle Senioren zu einer  Ganztagesfahrt 
herzlich ein. 

Es geht nach Bayreuth 

     -  Führung im Markgräflichen 
         Opernhaus 
     -  Führung durch die Eremitage 

Abfahrt: 8.30 Uhr Schweinfurt „Theater“ 

Fahrpreis:  40,00 Euro  
                  (Bus, Eintritte, Führung) 

Anmeldung im Pfarramt in Maßbach 
und im Gemeindebüro Poppenlauer 

                           

Der Sonntag 22.4. hat als Namen im 
Kirchenjahr „Jubilate“ - zu deutsch: 
„Jauchzet“ - jubiliert. Das lädt ein, Gott 
zu loben.  

Deshalb werden die Gottesdienste 
dieses Sonntags in Maßbach und Vol-
kershausen als Singgottesdienste ge-
staltet. Der Schwerpunkt liegt also bei 
den Liedern.  

Wir laden 
dazu ein, 
uns Lied-
wünsche  
zukom-
men zu 
lassen. 
Welche 
Lieder sol-
len wir in 
den Got-

tesdiensten singen?  

In beiden Orten wird jeweils eine Box 
in der Kirche stehen. Dort können 
Liedwünsche eingeworfen werden. 
Gerne nehmen wir auch telefonisch 
Wünsche entgegen oder per E-Mail.  

Letzter Termin für die Abgabe der 
Wünsche ist der 8.4..  

Singgottesdienste in Maßbach und Volkershausen 

Grafik: Plassmann 

Foto: Birgit Winter / pixelio.de 

Foto: Kurt Klement / pixelio.de 

Frühlingsfahrt des Diakonischen                  

Werkes am  Mittwoch, 25.4. 
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Wahlen zum Kirchenvorstand 2018 
"Im Kirchenvorstand kann ich auf 

Augenhöhe mitentscheiden" 

Im letzten Gemeindebrief (März 2018) 
haben wir den ersten Teil eines Inter-
views mit Pfarrer Martin Simon abge-
druckt. Er ist Referent für Gemeindelei-
tung und Kirchenvorstandsarbeit im 
Amt für Gemeindienst der Evang.-Luth. 
Kirche in Bayern in Nürnberg.  

Hier nun die Fort-
setzung:  

 

Gibt es eine Altersgrenze nach oben für 

Kandidaten? 

Tatsächlich gibt es eine Landeskirche, 
die versucht hat, ein Höchstalter festzu-
legen. Davon halte ich wenig. Die Mi-
schung macht´s: Es braucht die erfah-
renen Ehrenamtlichen genauso wie 
Menschen mit frischen Ideen. Und wer 
sagt denn, dass Ältere nicht auch un-
konventionell und innovativ sein kön-
nen? 

Und wie wird gewählt? 

Die Wahl 2018 wird als allgemeine 
Briefwahl durchgeführt, das heißt, alle 
Wahlberechtigten erhalten bis Ende 
September 2018 per Post ihre Wahlun-
terlagen und können damit per Brief-
wahl oder im Wahllokal vor Ort ihre 
Stimmen abgeben. 

Gibt es Sitzungsgelder für die vielen 

Abendtermine? 

Jede Menge "Gottes Lohn" samt kos-
tenlosem Training für das "Sitzfleisch". 
Aber im Ernst: Viele Kirchenvorstände 
kümmern sich hervorragend um ihre 
Sitzungskultur, informieren transparent, 
bauen Pausen ein und gönnen sich hin 

und wieder einen 
Klausurtag. 

Wie sieht es aus 

mit einer Quoten-

regelung für Frau-

en? 

Es gab Zeiten, da 
wäre das notwen-
dig gewesen. Aber 
anders als in den Aufsichtsräten der 
Konzerne sind Frauen in den Kirchen-
vorständen sehr präsent. Manche den-
ken inzwischen schon eher über eine 
Männerquote nach. 

Reicht es, wenn ich mich als Kandidat 

für einen Aspekt z.B. Jugendarbeit oder 

Kirchenmusik interessiere, oder muss 

ich mich in allen Bereichen auskennen? 

Ein bestimmter Schwerpunkt ist völlig in 
Ordnung. Nur sollte die Verantwortung 
für das Ganze im Vordergrund stehen. 
Da hilft ein weiter Blick. 

Sind Kirchenvorsteher auch bei den 

Sitzungen in der Dekanatssynode da-

bei? 

Aus den Kirchenvorständen werden 
Mitglieder in die Dekanatssynode und 
in den Dekanatsausschuss delegiert 
und gewählt. Dort tragen sie Verantwor-
tung auf der nächsthöheren Ebene. 
Außerdem wählen alle ca. 12.000 Kir-
chenvorsteher und Kirchenvorsteherin-
nen in Bayern die Landessynode, das 
"Parlament" der Evangelisch-
Lutherischen Kirche in Bayern. Sie ist 
Teil der Kirchenleitung, verabschiedet 
Gesetze und wählt den Landesbischof.  

Das Interview führte Ute Baumann.  

Pfarrer Martin Simon  
Foto: AfG 
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An dieser Stelle sind in der Druck-

ausgabe die „Perspektiven“, der 

Informationsdienst unseres Evang.

-Luth. Dekanats Schweinfurt, ent-

halten.  

Sie können die „Perspektiven“ be-

quem auf der Homepage unseres 

Dekanats aufsuchen: 

www.schweinfurt-evangelisch.de  

Einfach auf der Startseite nach un-

ten scrollen und anklicken.  
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Aus der Kita Maßbach 
Musizieren im Freien 

Wir gehen mit den Kindern gerne viel in 
den Garten. In der letzten Zeit machen 
die Kinder immer wieder Erfahrungen 
darüber, mit welchen Gegenständen 
man auch dort gut Musik machen kann. 
Die Kinder haben sich Töpfe gesucht 
und mit Ihnen auf dem hart gefrorenen 
Eisboden herumgeklopft. Sie haben 
bemerkt, dass dabei richtige Musik ent-
steht und das klingt wie Trommeln. 

 

14-tägiges Mitbringfrühstück 

Seit wir in unserem Kindergarten das 
neue gemeinsame Frühstück anbieten 
gibt es auch ein 14-tägiges Mitbring-
frühstück. Hier dürfen die Eltern sich 
immer in eine Liste eintragen und etwas 
von Zuhause mitbringen. Hierbei gibt es 
immer wieder mal etwas neues, damit 

die Kinder auch mal außergewöhnliche 
Sachen essen können. Wir haben 
schon Rührei mit Speck gemacht, einen 
gesunden Haferbrei (Porridge), ver-
schiedene frische Aufstriche oder sogar 
Müsli zum selber mischen. Bei den Kin-
dern kommt das immer gut an und sie 
freuen sich darauf. Gerne wird auch 
Neues (aus-) probiert. 

 

Der Frühling naht 

Wir singen fleißig Frühlingslieder (z.B. 
Immer wieder kommt ein neuer Früh-
ling) und bereiten uns auf Ostern vor. 
Die Kinder freuen sich schon auf den 
Osterhasen und basteln fleißig Oster-
körbchen, Hasen oder andere schöne 
Dinge, wie zum Beispiel bunt bemalte 
Ostereier aus Papier. Die Kinder freuen 
sich schon sehr.  

 

 

Foto in der Online-Ausgabe 

nicht enthalten 
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„Der Helmut kommt“ rufen die Kinder 
der Kita, wenn Helmut Schüller das Kita
-Gelände betritt und die Kinder sehen 
ihn. Man spürt, dass sie ihn mögen, 
und er mag sie. Er hat immer ein 
freundliches Wort für sie, macht einen 
Spaß mit ihnen.  

Und das seit nunmehr 25 Jahren. So 
lange ist Helmut Schüller als Hausmeis-
ter an der Kita Maßbach tätig: Dinge, 
die kaputt sind, reparieren; wenn ein 
Waschbecken verstopft ist, wieder für 
den richtigen Abfluss sorgen; dafür sor-
gen, dass kaputte Glühbirnen bald ge-
wechselt werden; Wände streichen; das 
Gras im Außengelände mähen; Bäume 
und Büsche schneiden; die Straße bzw. 

den Gehsteig kehren; im Winter 
Schnee schippen; handwerklich ge-
schickt Pinwände bauen und befesti-
gen; mal schnell da sein wenn es pres-
siert; wenn nötig auch mal den Bus fah-
ren,O So hört sich eine Aufzählung 
eines Teils seiner Tätigkeiten an. Es 
ließe sich sicher noch einiges hinzufü-
gen.  

Zum Jubiläum haben ihm die Kinder 
und das Team ein Lied gesungen. Da-
rin erzählten sie davon, was er alles tut. 

Ein selbst 
gebacke-
ner Ku-
chen ge-
hörte 
auch da-
zu – da-
mit er mit 
seiner 
Frau am Nachmittag auch einen Kaffee 
trinken kann. Herzlichen Dank an Hel-
mut Schüller auch von der Kirchenge-
meinde als Träger der Kita für allen 
Einsatz! Schön, dass wir bei ihm die 
Kita in guten Händen wissen.  

Fotos der Artikel: Kita 

25 Jahre Dienstjubiläum Helmut Schül-
ler 

 

 

Foto in der Online-Ausgabe 

nicht enthalten 



12 

 

Vorausblick 

Schon jetzt vormerken:  

Lauertalgottesdienst am  
Himmelfahrtstag  

10.5.2018 Rannunger See (bei Regenwetter in 
der kath. Kirche in Rannungen) 

Die Uhrzeit wird noch bekannt gegeben 
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    Ostersonntag 

So, 1.4. 5.30 P: Osternacht, anschl. Osterfrühstück,  Ev. Kirche Poppenlauer 

  5.45 M: Osternacht, anschl. Osterfrühstück,  Ev. Kirche Maßbach 

  8.45 T: Festgottesdienst,  Ev. Kirche Thundorf 

  8.45 V: Festgottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen 

  10.00 M: Festgottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach 

  10.00 P: Festgottesdienst,  Ev. Kirche Poppenlauer 

    Ostermontag 

Mo, 2.4. 8.45 R: Festgottesdienst,  Ev. Kirche Rothhausen 

   8.45 V: Festgottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen 

  10.00 M: Festgottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach 

  10.00 P: Festgottesdienst,  Ev. Kirche Poppenlauer 

Sa, 7.4. 16.00 M: Seniorengottesdienst,  Erhard-Klement-Haus 

    Quasimodogeniti 

So, 8.4. 8.45 T: Gottesdienst,  Ev. Kirche Thundorf 

  8.45 V: Gottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen 

  10.00 M: Gottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach 

  10.00 P: Gottesdienst,  Ev. Kirche Poppenlauer 

Mo, 9.4. 19.00 M: Friedensgebet,  Evang. Kirche Maßbach / Sakristei 

Mi, 11.4. 19.00 P: Abendgebet,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer 

    Misericordias Domini 

So, 15.4. 8.45 R: Gottesdienst,  Ev. Kirche Rothhausen 

  8.45 V: Gottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen 

  10.00 M: Gottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach 

  10.00 P: Familiengottesdienst,  Ev. Kirche Poppenlauer 

Mo, 16.4. 19.00 M: Friedensgebet,  Evang. Kirche Maßbach / Sakristei 

Mi, 18.4. 19.00 P: Abendgebet,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer 

Unsere Gottesdienste 
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Zeichenerklärung:  
M: Maßbach, P: Poppenlauer, R: Rothhausen, T: Thundorf, V: Volkershausen 
G: Gemeinsamer Gottesdienst aller 5 Gemeinden 

Kindergottesdienst Feier des Heiligen Abendmahls  

Rothhausen: Der Kindergottesdienst wird normalerweise ökumenisch gefeiert. 
Bitte achten Sie auf die aktuellen Infos am Ort.  

    Jubilate 

So, 22.4. 8.45 T: Gottesdienst,  Ev. Kirche Thundorf 

  8.45 V: Singgottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen 

  10.00 M: Singgottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach 

  10.00 P: Gottesdienst,  Ev. Kirche Poppenlauer 

Mo, 23.4. 19.00 M: Friedensgebet,  Evang. Kirche Maßbach / Sakristei 

Mi, 25.4. 19.00 P: Abendgebet,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer 

    Cantate 

So, 29.4. 8.45 R: Gottesdienst,  Ev. Kirche Rothhausen 

  8.45 V: Gottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen 

  10.00 M: Gottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach 

  10.00 P: Gottesdienst,  Ev. Kirche Poppenlauer 

Mo, 30.4. 19.00 M: Friedensgebet,  Evang. Kirche Maßbach / Sakristei 

Mi, 2.5. 19.00 P: Abendgebet,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer 

Sa, 5.5. 16.00 M: Seniorengottesdienst,  Erhard-Klement-Haus 

    Rogate 

So, 6.5. 8.45 T: Gottesdienst,  Ev. Kirche Thundorf 

  8.45 V: Gottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen 

  10.00 M: Gottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach 

  10.00 P: Gottesdienst,  Ev. Kirche Poppenlauer 

Poppenlauer: Kindergottesdienst ist an diesen Sonn– und Feiertagen:   
2.4.: Osterfrühstück  
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Nähere Auskünfte zu den einzelnen Veranstaltungen erhalten Sie im Pfarramt oder 

im Gemeindebüro.  

An Feiertagen und teilweise in den Schulferien finden diese Veranstaltungen nicht 

statt. Ob Treffen auch in den Schulferien stattfinden, wird jeweils in der Veranstal-

tung vereinbart.  

Wöchentliche Termine 

  Eltern-Kind-Gruppen 

Montag 9.30 Uhr Jugendheim Maßbach 

Mittwoch 10.00 Uhr Kindertagesstätte Poppenlauer 

  Kindergruppen 

Freitag 17.00 Uhr Kinderchor Gemeindehaus Poppenlauer 

  Kirchenchor 

Dienstag 20.00 Uhr Gemeindehaus Poppenlauer 

  Posaunenchöre 

Dienstag 20.00 Uhr Maßbach-Volkershausen Jugendheim Maßbach 

Donnerstag 20.00 Uhr Poppenlauer Gemeindehaus Poppenlauer 

Samstag 17.00 Uhr Jungbläserausbildung Gemeindehaus Poppenlauer 

Sonntag 17.30 Uhr Jungbläserausbildung Gemeindehaus Poppenlauer 

  Bibelgesprächskreis 

Montag 20.00 Uhr Gemeindehaus Volkershausen 

  Friedens- / Abendgebet (im März teilweise als Passionsandacht) 

Montag 19.00 Uhr Sakristei Maßbach 

Mittwoch 19.00 Uhr Gemeindehaus Poppenlauer 

  Seniorengymnastik 

Montag 15.00 Uhr Jugendheim Maßbach (letzte Woche im Monat am 

Dienstag)  

Mittwoch 17.45 Uhr Gemeindehaus Poppenlauer 
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Ansprechpartner, Impressum 

Evangelisch-lutherische Pfarrei Lauertal 

Erste Pfarrstelle: Poppenlauerer Str. 16, 97711 Maßbach 09735/233 

Pfarrer Stefan Bonawitz Email: bonawitz@lauertal-evangelisch.de 
    

Zweite Pfarrstelle: Hauptstr. 103, 97711 Poppenlauer 09733/1080 
Pfarrerin Elfriede Schneider Email: schneider@lauertal-evangelisch.de 

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinden im Lauertal 

Vertrauenspersonen der Kirchenvorstände 
Maßbach Artur Schneider 09735/242 
Poppenlauer Brigitte Bieber 09733/9934 
Rothhausen Grete Heilinger 09724/1835 
Thundorf AlexanderGeiling 09724/907260 
Volkershausen Sabine Röder 09735/1003 

Evangelisch-lutherisches Pfarramt Lauertal 

Poppenlauerer Str. 16, 97711 Maßbach Tel 09735/233   Fax 09735/828341 

Sekretärin Margit Krug Email: pfarrei@lauertal-evangelisch.de 
  Mo 9-11 Uhr, Mi 13-17 Uhr 

Gemeindebüro Poppenlauer     
Hauptstr. 103, 97711 Poppenlauer Tel 09733/1080 Fax 09733/780718 

Sekretärin Ruth Wenzel   Di 9-12 Uhr, Do 9-11 Uhr 

Gemeindehäuser 
Maßbach (Pfarrscheune) Barbara Conhoff 09735/1093 (18-22 Uhr) 
Poppenlauer Kerstin Peckhaus-Bartenstein 09733/3067 
Thundorf Else Wolf 09724/2563 

Volkershausen Marga Schlotter 09735/605 

Diakoniestation 
Leiterin: Anja Eußner Tel 09735/8287843 Fax 09735/8287845 

Träger: Diakonieverein Lauertal e.V. In Notfällen auch nachts erreichbar 

Evangelische Kindertagesstätte Maßbach 
Dora-Müller-Str. 7, 97711 Maßbach Tel 09735/1430  Fax 09735/828427 

Leiterin: Carmen Ballnus Email: KiTa@lauertal-evangelisch.de 
Träger: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Maßbach 
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Sprechstunde des sozialpsychiatrischen Dienstes der Diakonie 

Leiterin: Frau Mühlstein Tel 0971/66497 
Träger: Diakonisches Werk SW e.V. Bitte vorher tel. Termin vereinbaren 

Erhard-Klement-Haus „Gepflegtes Wohnen“ 

Leiter: Anette Mültner Tel 09735/91010 Fax 09735/910128 
Träger: Diakonieverein Lauertal e.V.  


